
Bald beſchied

4 nen em 8 gagn rnan un mee

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 belD Selge Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für die Redaktion verautworkllich

Chefredaktenr

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Eyxrechſtnnden von 10 bis 12 Uhr

Halle a d

Achtunddrelfzigſter Jahrgang
WtR WWu wW SSagale Montag den 25 Juli

gale Zeikun
Fernſprecher Schriftleltung Nr 2532 Geſchäfrsſtelle Nr 176

r eanſennt

Anzeigen
lten oder derenwerden die Spa

Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der
ſielle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pl

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
0 Sonntags und Montags einmal

lonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäſts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

1904

Rußland gibt den Kaperkrieg auf
Die blutigen Nackenſchläge die dem ruſſiſchen Bären jetzt

im fernen Oſten faſt Tag für Tag verſetzt werden haben
ihn zahm gemacht Eine Note an die Mächte erklärt heute
devot und höflich wir möchten mit allen Nationen gute
Beziehungen unterhalten und wir entziehen daher auf dieBeſhwerde der Mächte über die Schifföbeſchlagnahmungen im

Roten Meere der Freiwilligenflotte das Kaper
recht Der Draht meldet

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Petersburg berichtet
Geſtern Sonntag fand unter dem Vorſitz des Großfürſten Alexis
ein Miniſterrat ſtatt an dem Großfürſt Alexander Graf
Lamsdorff der Marineminiſter Avellan und andere hohe
Marinebeamte teilnahmen Die Stichhaltigkeit der engliſchen Note
über die Unrechtmäßigkeit der Stellung der Schiffe der Frei
willigenflokte wurde inſofern anerkannt daß der
Minlſterrat beſchloß das Recht auf Du vchfuchung von
Schiffen aufzugeben Nach einer langen Debatte entſchied
ſich der Miniſterrat dahin daß der gegenwärtige Status der
Freiwilligenflotlevom Standpunkte des Völkerrechtes
nichtgenügenddefiniert ſei um die Durchſuchungen und
Beſchlagnahme von Schiffen zu rechtſertigen Jn folgedeſſen
entziehe Rußland den Schiffen der Freiwilligen
flotte das Recht Schiffe zu beſchlagnabmen und zu durch
ſuchen da es bemüht ſei freundſchaftliche internationale Be
zlehungen aufrecht zu erhalten

Dies prompte Zurückweichen iſt ein Erfolg der gleichzeitigen
Proteſte Englands und Deutſchlands Jn London war man
entſchloſſen kurzen Prozeß mit den Eingriffen der ominöſen
Freiwilligenflotte in die engliſche Schiffahrt zu machen
Das engliſche Mittelmeergeſchwader lag ſchußbereit vor
Alexandria um die beſchlagnahmte Malakka wenn
nötig ſamt ihrer ruſſiſchen Bedeckung aufzubringen Gleich
zeitig haben es in Petersburg der engliſche und der
deutſche Botſchafter nicht an ganz energiſchen Verwahrungen
und Warnungen fehlen laſſen welche empfindlichen Folgen
ſich aus einer Fortſetzung der ruſſiſchen Seeräuberei für die
internationalen Beziehungen des Zarenreiches ergeben
müßten Mit der Aufhebung der Freiwilligenflotte iſt auch
der deutſche Dampfer Scandia freigegeben worden
Folgende Drahtnachrichten gehen uns zu

Auf den deutſchen Proteſt gegen die Aufbringung der
Scandia hat die ruſſiſche Regierung erklärt daß der Befehl

zur ſofortigen Freilaſſung der Scandia bereils er
gangen ſei

Nach dem Renterſchen Bureau iſt der Dampfer Scandia
von den Ruſſen geſtern freigelaſſen worden Die ruſſiſche
Mannſchaft iſt an Land gebracht worden und wird mit dem
nächſten Dampfer nach Odeſſa abfahren

Wie recht alſo hatten diejenigen Stimmen in Deutſchland
die ſich nicht von blindem Englandhaß und von der
falſchen Meinung als hätten wir heute keinen zuver
läſſigeren Freund als Rußland das klare Urteil trüben ließen
Dieſe Stimmen verkennen die Volksſtimmung jenſeits unſerer
öſtlichen Grenzpfähle Gerade die Schikanierung der beiden
deutſchen Dampfer Prinz Heinrich und Skandia wird
in Rußland heimliche Schadenfreude erregt haben daß nun

Fruilleton
Schuhmacher und Poet dazu

Auch in unſeren Tagen iſt die Verbindung zwiſchen Poeſie
und Handwerk für die Hans Sachſens Beiſpiel uns
immer das geläufigſte ſein wird nicht gänzlich unterbrochen
Namentlich ſcheint Frankreich reich an Talenten zu ſein die
ſich ihren Lebensunterhalt durch harte Arbeit erwerben
müſſen und nebenher ergebene Diener der dichteriſchen
Muſe ſind

Jn Lyon iſt jetzt ein armer Teufel geſtorben der
Dichter und Olivenhändler war zugleich eines der letzten

jener Originale vom Montmartre die vor zwanzig Jahren
die Bohèmekunſt zu kurzer Blüte brachten Wie ſo viele
andere hatte J Sarrazin Jean de la Butte es
zuerſt verſucht ſeine Reime zu verkaufen aber es fanden
ich nicht genug Käufer ſodaß er daran denken mußte ſeine
Einnahmen zu vermehren Er verkaufte kleine herbe und
ſchmackhafte Oliven die in einer gelbbraunen Sauce in
einem Holzkübel ſchwammen der beſcheidene Handel ging
gut und ernährte ihn wenigſtens ja ſeine Oliven die er
vor den Caféterraſſen feilbot waren berühmter als ſeine
onette Jene e er in einem kleinen Kübel in der

rechten Hand dieſe in einer Mappe unterm linken Arm
ewechſelt hat er mit ſeiner Ware nie Sarrazins Kunſtſtätte

das Oabaret artistique leider beſaß er zu wenig
eſchäftsgeiſt um es ſo weit zu bringen wie Ariſtide

Schetant der es vom Kneipwirt und Chanſonnier zum
chloßherrn brachte Später wurde Jean de la Vutte
itbeſitzer eines der erſten Kabarets des Divan Japonais

n der Rue des Martyrs in Paris Hier ließen im bunten
eattungswirrwarr japaniſcher Fächer Meuſy und

ais ihre Kouplets hören hier tat ein Ladenmädchen
un Schritt auf die Vretter nämlich Yvette

uilbert Sarrazin ließ ſich leider dieſe Kraft entgehen
er ſich weil er als Kabaretbeſitzer der

den

mich den verhaßten Deutſchen einmal mit einem Anſchein führt ein feſtes ſelbſibewußtes Auftreten im ſicheren Gefühl
von Recht ein Hieb verſetzt worden iſt Jn Trauer hüllen
dieſe ruſſiſchen Patrioten jetzt ihr Haupt nachdem man in
Petersburg ſo raſch und ſo tief ſich gedemütigt hat Uns
iſt dieſer völlige Rückzug ein Beweis daß gute auswärtige
Beziehungen zu Rußland die auch wir ſorgſam gepflegt
wiſſen wollen heute mehr als je e in Hand gehen
können und Hand in Hand gehen müſſen mit einer vollen
Wahrung unſeres Stolzes und unſerer Selbſtachtung
Sind wir den Ruſſen auf dem Wege von Petersburg nach
Berlin nicht ſchon nach Meinung weiter deutſcher Volkskreiſe
viel zu weit entgegengekommen Der Königsberger
Pro zeß erweiſt ſich doch je näher er ſich ſeiuem Ende zu
neigt mehr und mehr als eine überhaſtete Freundſchafts
aktion an der man weder in Deutſchland noch in Rußland
viel Freude erlebt Ueber den Norderneyer Ver
handlungen ſchwebt noch tiefes Dunkel Aber ſo viel
kann auch da als ſicher gelten daß die Verhältniſſe des
deutſchen Induſtrie Exports nach Rußland nicht ver
beſſert worden ſind Um ſo mehr wollen wir es dem
Grafen Bülow zu gute halten daß er im Falle
der ruſſiſchen Willkürakte im Roten Meere ganze Arbeit ge
tan hat Er hat es als Staatsſekretär im Reichstage im
Jahre 1900 anläßlich der engliſchen Kaperung des Bundes
rat als ſeinen Grundſatz aufgeſtellt daß die kriegführenden
Parteien ihr Recht der Unterſuchung und der etwaigen Be
ſchlagnahme des neutralen Schiffes und der neutralen Ware
in einer Weiſe ausüben welche den Notwendig
keiten der Aufrechterhaltung des neutralen
Handels und normaler Beziehungen zwiſchen
befreundeten und geſitteten Völkern entſpricht
Die Piratenſtücklein der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte ent
ſprechen wahrhaftig nicht dieſen Notwendigkeiten des neu
tralen Handels Der deutſche Dampfer Scandia enthielt
nichts von Kriegskonterbande Die Neue Hamb
Börſenhalle teilt darüber mit

Die Scandia iſt am 20 Juni von Hamburg am
29 Juni von Antwerpen abgefahren und am 14 Juli von
Suez weitergegangen Das Schiff das nach Japan
China und den Straits Settlements beſtimmt iſt hat einen
Poſten Munition an Bord der zum Teil nach Singapore
verladen und für den Bedarf der deutſchen Regierung in der
Südſee beſtimmt zum Teil nach Shanghai verladen und für die
chineſiſche Regierung beſtimmt iſt Jm übrigen hat der
Dampfer nur Kaufmannsgut an Bord und nichts was als
Kriegskonterbande angeſehen werden könnte Eine Einſicht
in die Schiffspapiere hätte den ruſſiſchen Kavitän davon
überzengen müſſen daß zum Anhalten geſchweige denn
zu einer Beſchlagnahme abſolut kein Grund vorlag Die An
bringung einer Reklamation an Ort und Stelle war durch den
Umſtand erſchwert daß der deutſche Konſul in Port Said zu
gleich auch ruſſiſcher Konſul iſt

Wir ſind niemals Freunde jener Art deutſcher Höfllichkeits
politik geweſen die mit tauſend Liebenswürdigkeiten mit
Freundſchaftsbeſuchen Glückwunſchtelegrammen und Ge
ſchenken diplomatiſche Erfolge zu erzielen ſucht Noch nie
mals iſt Deutſchland dieſe Politik gut bekommen Die Reiſe des
Prinzen Heinrich und die Geſchenke die er brachte be
antwortete Amerika mit Vereitelung unſerer Venezuela
aktion dem herzlichen Telegramm Kaiſer Wilhelms an
ſein Wyborgſches Regiment folgen heute die ruſſiſchen Be
läſtigungen unſerer Schiffahrt auf dem Fuße Dagegen

Konkurrenz nicht gewachſen war wieder mit dem Oliven
handel und ſchließlich ſtieg er wieder vom Heiligen Hügel
herab wandte Paris den Rücken und kehrte nach ſeiner
Vaterſtadt Lyon zurück

Unter den Kollegen Sarrazins gibt es in Paris
dichtenden Straßenkehrer von deſſen Liedern im vorigen
Jahr eine Morgenzeitung mehrere veröffentlichte Früh
morgens wenn die große Stadt noch ſchlummert dichtet er
Vierzeiler und fegt dabei den Pariſer Staub und Schmutz
in die Kloaken Paris beherbergt auch einen dichtenden
Umzugsmann der eine gute Begabung haben ſoll einen
dichtenden Klavierſtimmer zwei dichtende Mechaniker einen
Liederdichter der Kutſcher iſt und einen dichtenden Land
ſtreicher Man wird ſie alle freilich eher Reimſchmiede als
Dichter nennen Aber es gibt auch andere Dichter die
ebenſo arm jedoch weit überlegen an dichteriſcher Begabung
ſind und ihren Platz in den erſten Reihen der franzöſiſchen
Literatur einnehmen

Zu ihnen gehörte vor allem der köſtliche Glatigny der
ſo viele Berufe verſuchte und dem es trotzdem ſein Leben
lang herzlich ſchlecht ding Das Geſchick war nicht ſehr
Pinn gegen ihn der unbändige Fihie a war dem

ichter der Vignes folles ein ſchlechter Ratgeber Er
war ein unverbeſſerlicher Träumer der ſich in eine feſte
Stellung nicht ſchicken konnte Von ſeinem Verwandten
dem Schauſpieler La Fontaine hatte ein Schriftſteller
erfahren daß Glatigny ohne Stellung und ohne Geld in
der bitterſten Not war Dieſer wendet ſich an ſeine Kollegen
man intereſſiert ſich für den Dichter und bietet ihm eine
Stellung mit feſtem Gehalt an die ihm zu leben erlaubte
Glatigny nimmt an dankt auf die artigſte Weiſe geht
fort und kommt nicht wieder JFrankreich hat aber auch Dichter die im engſien Sinne
als Kollegen von Hans Sachs ausgeſprochen werden können
Vor einigen Wochen fand man das Schild das vor dem
Laden des vortrefflichen Dichters Jacques Le Lorrain
hing als er noch Schuhmacher im Quartier Latin war und
ſeine feinen Hände altes Leder und zerriſſenes Schuh
werk bearbeitelen während in ſeinem Geiſte Verſe entſtanden

einen

guten deutſchen Rechtes ſofort zum erwünſchten Ziele Wir
glauben nicht daß dies feſte Auftreten im geringſten unſere
guten Beziehungen zu Rußland geſtört hat Jm Gegenteil
Rußland wird künftig vorſichtiger und rückſichtsvoller ſein
und das wird uns die Aufrechterhaltung guter Beziehungen
ganz weſentlich erleichtern

Akademiſche und kaufmänniſche Berufe
Der Geſchäftsausſchuß des Deutſchen Aerztevereins

bundes hat dieſer Tage eine nachdrückliche Warnun
vor dem Studium der Medizin erlaſſen Es wird darau
hingewieſen daß ſich durch mancherlei Umſtände vor
allem durch die KrankenkaſſenGeſetzgebung die materiellen
Ausſichten des Aerzteſtandes weſentlich verſchlechtert habe n
daß aber trotz dieſer ungünſtigeren Ausſichten ein unaus
geſetztes numeriſches Anwachſen der Aerzteſchaft ſtattgefunden
hat Deutſchland ihat im Jahre 1876 noch nicht 14,000
Aerzte gehabt 26 Jahre ſpäter aber bereits mehr als
29,000 ſo daß die Zahl der Aerzte ſich in einem ungleich
ſtärkeren Verhältnis vermehrt hat als die Bevölkerung des
Deutſchen Reiches

Gewiß iſt die materielle Lage der deutſchen Aerzte zurzeit
wenig günſtig aber der Bericht der von der Zunahme
der Aerzteſchaft ſpricht verſchweigt etwas ſehr weſentliches
daß nämlich in den letzten Jahren eine ſtarke Abnahme
der Studierenden der Medizin eingetreten iſt Vor 10 Jahren
ſtudierten an den deutſchen Hochſchulen etwa 8000 Mediziner
fünf Jahre ſpäter nur noch 7000 und abermals fünf Jahre
darauf nur noch 6000 Hat ſich alſo die Zahl der Aerzte
binnen 26 Jahren mehr als verdoppelt ſo hat ſich die Zahl
der Studierenden der Medizin in den letzten zehn Jahren
um 25 Proz verringert Dieſer Gegenſatz erklärt ſich daraus
daß natürlich ſich der Einfluß der Verminderung der gaht
der Studierenden auf die Zahl der praktiſchen Aerzte
erſt allmählich geltend machen kann

In derſelben Zeit in der die Hochflut im Studium der
Medizin eintrat alſo etwa ausgangs der 80er Jahre machte
ſich eine Minderung der Zahl der im juriſtiſchen Vor
bereitungsdienſte befindlichen Perſonen bemerkbar Um
gekehrt trat zugleich mit dem Abſchwellen im medi
ziniſchen Studium eine neue Hochflut im juriſtiſchen
Studium ein ſo daß ſchon jetzt wieder die materiellen Ver
hältniſſe und die Anſtellungsausſichten der Juriſten ſo
ſchlecht wie nur irgend möglich ſind

Wir ſehen alſo wie bei den beiden wichtigſten Brot
ſtudien ein gewiſſer Ausgleich ſtattfindet Wenn die Miſère
in dem einen Berufe gar zu handgreiflich wird findet ein
ſtärkerer Andrang auf die andere Karrière ſtatt womit aber
nicht geſagt iſt daß nicht gleichzeitig in beiden Berufen eine
wirtſchaftliche Kalamität obwalten kann wie es tatfächlich
gegenwärtig der Fall iſt

Dies liegt daran daß es ſich trotz der oben erwähnten
Selbſtregulierung leider überhaupt immer nur um eine
gelegentliche Abnahme handelt Der Grundfehler
und dieſem Gebrechen werden auch die beſtmotivierten
Warnungsſignale berufener Körperſchaften keider keinen Ein
trag tun liegt eben darin daß die angeborene Ehrfurcht
des Deutſchen einmal vor Titeln und andererſeits vor dem
Studium und vor der Beamtenkaſte nicht auszurotten iſt

Wenn der Sohn auf der Schule auch nur einige Be

Ein anderer Schuhmacher und Poet dazu war der vor
einigen Jahren verſtorbene Savinien Lapointe der das
hohe Alter von 81 Jahren erreichte und in der Umgegend
von Sens lebte Er war in dieſer Stadt geboren ſchon
ſein Vater war Schuhmacher Bereits als Kind verſuchte
er in dem väterlichen Laden gleichzeitig mit Feder und
Schuſterkneif umzugehen Vor ſeinem zwanzigſten Jahre
kam er nach Paris ſeine erſten Dichtungen wurden in
La Ruche populaire veröffentlicht und ſie hatten Erfolg

aber er gab ſein Handwerk nicht aus und machte gleich
i Stiefel und Verſe Dabei ſtand er in freundſchaft
icher Verbindung mit Béranger Victor Hugo
Lamartine Eugéne Sue und anderen literariſchen
Berühmtheiten Als er ſpäter ein kleines Amt bei
der Geſellſchaft hatte gab er den Laden aber
nicht die Ahle auf die er noch manches Mal ge
brauchte um ſich ſelbſt ein Paar Schuhe zu machen
Dichter waren auch der Gepäckträger Matheron und der
Gaſtwirt Paul Harel Der letztere hatte noch vor zehn
oder zwölf Jahren ein Wirtshaus in Echauffour und
mehrere von ihm veröffentlichten Bände Gedichte Sous les
pommiers Gousse ail und Fleur de Serpolet ſind
vom Publikum ſehr gut aufgenommen worden Er wird
von den Literaten ſehr gehen ſogar Sully Prudhomme
hat ſich ſehr lobend über ihn ausgeſprochen Eines ſchönen
Tages er ſich auf das Land zurück wo er jetzt unter
den Apfelbäumen dichten und tränmen kann

Unter den Künſilern iſt eine ſolche Dualität der Berufe
weniger häufig aber man trifft ſie auch dort bisweilen So
iſt ein junger Wächter in Luxembourg ein talentvoller Bildhauer der im Salon der egngeſhen Künſtler eine viel

bemerkte Statnette von Marcegau ausgeſtellt hat Ein
anderer Bildhauer dem der Meißel nicht en zu verdienen
gibt iſt Depotbeamter Mehr als eine Merkwürdigkeit mag
um d noch erwähnt werden daß ein d
ariſer Zeichner der gerade ſehr in Mode iſt und h

in feinem Bleiſtift beſizt in einer nzein 17We eine Materialwarenhandlung hat
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abung zeigt ſo ſteht es für die Eltern feſt daß der JungeKur ſerkn muß und wenn ſie ſich jahrelang die Butter
vom Brote herunterkratzen müſſen und trotz der Wahr

h daß das Reſultat all dieſer Opfer darin
ſteht daß es einen mittelmäßigen und ſich mehr ſchlecht

als recht ernährenden Arzt oder Rechtsanwalt mehr im
deutſchen Vaterlande gibt Als ob nicht heute wo Deutſch
land im Mittelpunkte eines weltumſpannenden Verkehrs
ſteht die beſte geiſige Begabung für den Kaufmann
gerade gut genug iſt Aber freilich Kommerzienrat
wird erſt der zehntauſendſte Kaufmann während es zum
Amlsgerichtsrat ſo ziemlich jeder bringen kann der ſich

in ſeiner Beamtenlaufbahn nichts zu ſchulden kommen läßt
Die höchſt abſonderlichen Anſichten von der r die

ein Menſch einnimmt ſind es alſo die zum Proletariat in
den Gelehrtenberufen vor allem in der Jurisprudenz und
der Medizin führen Was der Staat etwa durch Er
ſchwerung der Examina oder durch Verlängerung der
Studienzeit tun kann oder was die Warnungen von
berufenen Körperſchaften erreichen das wirkt gegen die
Standesvorurteile nur wie der Tropfen auf den heißen
Stein Unſer liebes deutſches Bürgertum vergißt leider nur
gar zu leicht daß es ſein eigenes Neſt beſchmutzt wenn es
andere Stände als höher und erſtrebenswerter anerkennt
als den eigenen den Erwerbsſtand
e

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer unternahm Sonnabend vormittag bei ſchönem
Welter einen längeren Ausflug zu Fuß nach dem zwei Stunden
von Drontheim entfernten Sanagatorinm Fieldſaeter Nach der
Rückkehr beſchäſtigte ſich der Kaiſer mit Erledigung der durch
den Knrier überbrachten Sachen und nahm ſpäter den Vorlrag
des Vertreters des Auswärtigen Amtes Geſandten v Tſchirſchky
und Vögendorff entgegen
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Die Duellbe günſtigung des bayeriſchen
Krirgsminiſters

Die miniſterielle Täligkeit des bayeriſchen Kriegs
miniſters v Aſch ſcheint in der Tat ſich ihrem Abſchluſſe
zuzuneigen Sein von uns ausführlich beſprochenes Ver
halten in Sachen des Zweikampf Erlaſſes hat ihn in
ſchärſſten Gegenſatz zu allen Parteien des bayeriſchen Abgeord
netenhanſes gebracht Selsſt die nationalliberalen Abgeordneten
Wagner und Hammerſchmidt haben ſich veranlaßt geſehen in
dieſer Frage dem Kriegsminiſter ganz energiſch entgegen
zutreten Herr v Vollmar dürfte der Meinung der geſamten
zweiten Kammer den richtigen Ausdruck gegeben haben als er
erklärte Durch das Verhalten des Miniſters iſt alles
weitere Verhandeln der Kammer mit ihm in einer Weiſe
erſchwert worden daß ich nicht weiß wie da ein Ausweg
zu finden iſt Dieſe ſehr deuntliche Anſpielung daß der Kriegs
miniſter das Vertrauen ſämtlicher Parteien verloren hat iſt von
Herrn v Aſch auch verſtanden worden man nimmt in Bayern
an daß ſich nach Schluß des Landtags bei ihm die üblichen
miniſteriellen Krankheitserſcheinungen einſtellen werden die ihn
zur Einreihung des Abſchieds veranlaſſen dürften Es wird
auch ſchon als ſein vorausſichtlicher Nachfolger Freiherr
Reichlin v Meldegg zur Zeit Diviſionär in Augsburg

früherer Militärbevollmächtigter zum Bundesrat genannt
Die vorliegenden Zeilen waren bereits geſchrieben als folgende

Meldung aus München eintrifft
Wie die Korreſpondenz Hoffmann meldet hat der bayeriſche

Kriegsminiſter Frhr v Aſch ſeine Entlaſſung erbeten Nach
der blamablen Duellgeſchichte im bayeriſchen Landtage war an
zunehmen daß Frhr v Aſch ſeine Stellung niederlegen würde
Die Korreſpondenz Hoſfmann meldet jedoch weiter Der
Prinz Regent hat die Annahme des von dem Kriegsminiſter
Frhrn v Aſch eingereichten Abſchiedsgeſuches abgelehnt und
dem Miniſter unter Verſicherung ſeines fortgeſetzten Vertrauens
den Wunſch ausgeſprochen daß er ſein Portefeuille beibehalten
möge Dieſer Allerhöchſten Kundgebung gemäß wird Frhr
v Aſch in ſeinem Amte verbleiben Wenn der Miniſter nun
trotzdem bleibt ſo ergeben ſich jedenfalls recht eigentümliche
Schlußſolgerungen Das Parlament wird ihm ſicherlich die Hölle
heiß machen ſodaß zu erwarten ſteht daß ein wiederholtes
Abſchiedsgeſuch des Miniſters mehr Erfolg haben wird Jm
Lande wird es allgemeinem Staunen begegnen daß Prinzregent
Luilpold die Duellbegünſtigung ſeines Kriegsminiſters gedeckt hat

Ein wertlvoller Veitrag zur Schnulfrage
Als ein ſehr zeitgemäßer Aufruf an alle bildungsfreundlichen

Kreiſe unſeres Volkes charakteriſiert ſich ein ſoeben erſchienenen
Beitrag des weit über ſeine engeren Fachkreiſe hinaus bekannten
Berliner Lehrers J Te ws zur Schulfrage Der Verfaſſer
hat ſeiner Abhandlung die die Zeit und Streitfragen auf dem
Gebiete der Volksſchule in knapper überſichtlicher Form zu
ſammenfaßt und erläntert den prägnanten Titel gegeben Schul
kompromiß Konfeſſionelle Schule Simultan
ſchule Man merkt es der klaren und temperamentvollen
Darſtellung des Verfaſſers an daß aus ihr nicht nur ein ſehr
intimer Kenner der in den verſchiedenen Gegenden Preußens
zum Teil noch ſehr komplizierten Rechtsverhältniſſe der Schüle
zum Worte kommt ſondern auch ein warmherziger Freund der
Simnltanſchule Jn ſo klarer und erſchöpfender Weiſe iſt in
dem knapp 50 Seiten enthaltenden Heftchen das weitſchichtige
Material unſeres Wiſſens noch niemals behandelt worden die
Broſchüre eignet ſich daher vorzüglich als ein vade mecum für
alle gleichviel welcher politiſchen Partei oder konfeſſionellen
Richtung ſie angehören um ſich über die hiſtoriſche Entwicklung
d preußiſchen Volksſchule wie über ihre Rechtslage zu unter
richten

Der Verfaſſer erblickt mit Recht das größte Hindernis für
eine im modernen Geiſt fortſchreitende Entwicklung der Volks
ſchule in der unglückſeligen Verquickung der Volksſchul
unterhaltungsfrage mit der konfeſſionellen Frage
Er prägt das treffende Wort Die Konfeſſionsſchule iſt
die K leinſtaaterei auf dem pädagogiſchen Gebiete Tews
weiſt auch unwiderleglich an der Hand der Tatſachen ins
beſondere zeigen dies auch die abſolut wie relativ von Jahr zu
Jahr beträchtlich zunehmenden Miſchehen nach daß das
Volk zum allergrößten Teil von einer konfeſſionellen Scheidung
nichts wiſſen will daß dieſe Scheidung auch keineswegs im
Jntereſſe der einzelnen Konfeſſionen liegt Die Religionen
und Konfeſfionen verknöchern und verſteinern
wenn ſie abgeſchloſſen von anders gearteten religiöſen An
ſchanungen ſind
Beſonders werlpoll geſtaltet ſich die kleine Auftlärungsſchrift
auch noch durch eine private Enquete die der Verfaſſer
auf Grund ſeiner weltverzweigten Verbindungen mit der
preußiſchen Lehrerſchaft durch Beibringung von abſolut

authentiſchem Material über die Wirkung der Konfeſſions
ſchulen in den verſchledenſten Teilen Preußens veranſlaltet
hat Es zeigt ſich dabei überall daß die konfeſſionelle Trennung
die Einrichtung von Zwergſchulen für die Minderheit er
fordert die unterrichtlich nicht das leiſten können was
in voll entwickelten Schulanſialten geleiſtet wird Dieſe Zu
ſammenſtellung kann natürlich nur Stichproben geben Eine
vollſtändige Umfrage die als notwendig bezeichnet
werden muß um die Konſequenzen der durch das Schul
kompromiß in Ausſicht genommenen geſetzgeberiſchen Aktion zu
überſehen könnle nur die Regierung veranſtalten Die
Minderheit des Abgeordnetenhauſes ſollte darum unter allen Um
ſtänden auf Veröffentlichung einer derartigen amtlichen Denk
ſchrift beſtehen

Ans Südtweſtafrika
Den Jtzehoer Nachrichten wird aus Einbeck gemeldet daß

dort der frühere Kommandant des Kreuzers Habicht Korvetten
kapitän Gudewill der zu Beginn des Herero Anfſtandes bis zum
Eintreffen des Gouverneurs Lentwein den Oberbefehl über die
Schutztruppen in Südweſtafrika ſührte einem Nierenleiden
erlegen iſt

Am Typhus geſlorben ſind Einjährig Gefreiter Friedhof
2 Kompagnie Marine Expedition geboren 22 Oktober 1881
Rüdigheim Kreis Kirchhain Heſſen Naſſan Gefreiter Franz
Piechniäck geboren in Grieslack Kreis Angerburg Oſtpreußen
früher im 2 Garde Dragoner Regiment Gefreiter Franz
Michael Schubert 2 Feldkompagnie geboren 20 Sept 1879
in Laube Kreis Liſſa Poſen

Politiſches
Die Erklärung des ruſſiſchen Juſtizminiſteriums im

Königsberger Hochverratsvrozeß über die ruſſiſche
Gegenſeitigkeit die wir an anderer Stelle mitteilen
ſcheint uns keineswegs die Berechtigung der Zweifel an den Rechts
grundlagen des Prozeſſes aufzuheben Der ruſſiſche Jnſtiz
miniſter ſagt daß die Gegenſeitigkeit bei Verfolgung von
Majeſtätsbeleidigungen oder von Hochverrat allerdings von
ruſſiſcher Seite geſetzlich nicht ausgeſprochen ſei Wohl
aber geſtehe ſie der Jnſtizminiſter für ſich zu und habe ſie auch
durch den Strafantrag des ruſſiſchen Votſchafters zugeſichert
Unſeres Erachtens genügt aber dieſe Erklärung keineswegs
Denn bei dem häufigen Miniſterwechſel in Rußland und bei der
Allmacht des Zaren kann die Anſicht des jetzigen Jnſtiz
miniſters über Nacht einer anderen eines neuen Miniſters Platz
machen Der Rechtsboden des Königsberger Prozeſſes bleibt
alſo nach wie vor ungeklärt

Das Mitglied des Preußiſchen Herrenhauſes v Koscielski
hat in der National Review einen Aufſatz über Preußen
und die Polen veröffentlicht welcher die preußiſche Polenpolitik
von der Zeit Friedrichs des Großen an als Ungerechtigkeit und
Barbarei hinzuſtellen ſucht Wir würden ſchreibt dazu
offiziös die Nordd Allg Ztg auf dieſes Machwerk
nicht eingehen wenn nicht dabei die Tendenz augenfällig hervor
träte durch Ausſäen von Mißtrauen zwiſchen Deutſchland und
ſeinen Nachbarn den Boden für eine künftige Wiederherſtellung
des Polenreiches vorzubereiten Um das ruſſiſche Volk gegen
Deutſchland aufzuhetzen behauptet Herr von Koscielski der oſt
aſiatiſche Krieg habe bei den Deutſchen Exoberungsgelüſte auf
Koſten Rußlands hervorgerufen Die Schüler der Mittelſchulen
in Oſtpreußen würden bereits von ſchulwegen durch Verbreitung
entſprechender Landkarten ſür die Eroberung einſtiger preußi
ſcher jetzt ruſſiſcher Gebietsteile des ehemaligen Polenreichs be
geiſtert Bei uns und auch in Rußland wird man derartige
durchſichtige Verſuche zwiſchen den befreundeten Nachbarn zu
Gunſten der polniſchen Hoffnungen Zwietracht zu ſäen gebührend
einzuſchätzen wiſſen Bei der weitreichenden Verbindung der
national polniſchen Kreiſe mit den Redaktionen der verſchiedenſten
deutſch feindlichen Blätter in allen Ländern iſt aber zu fürchten
daß die Koscielskiſchen Verdächtigungen die Runde durch die
Welt machen und ſchließlich doch bei leichtgläubigen und den
Verhältniſſen fernſtehenden Leuten für bare Münze genommen
werden Sie ſeien daher ausdrücklich als das bezeichnet was
ſie ſind als tendenziöſe Erfindungen

Volkfswirtfchaftliches

Zur Beförderung der Wohnungsreform und zur
Vereinigung und Zuſammenfaſſung der ſür ſie tätigen immer
mächtiger anſchwellenden Kräfte findet vom 16 bis 19 Oktober
d J in Frankfurt a M der 1 Allgemeine Deutſche
Wohnungskongreß ſtatt Gegenſtände von großer Wichtig
keit ſtehen auf der Tagesordnung Die ſo entſcheidenden Fragen
welche Veränderungen die Wohnungsverhältniſſe bei uns etwa
ſeit dem Jahre 1870 erfahren haben und ob eine Wendung zum
Beſſeren feſtzuſtellen iſt oder nicht ferner der bisherige Erfolg
der Reformmaßregeln und der Einfluß der großen wirtſchaft
lichen Flutwellen auf die Wohnungsverhältniſſe werden durch
einen eingehenden Generalbericht beleuchtet werden Es folgt
eine Erörterung über die Aufgaben von Reich Staat und an
deren öffentlich rechtlichen Körperſchaften in der Wohnungsfrage
wobei insbeſondere auch der preußiſche Wohnungsgeſetzentwurf
und die Frage einer Reichs Wohnungsgefetzgebung zur Behand
lung kommen werden Die wichtige Aufgabe einer gründlichen
Umwandlung in der Beſchaffung der für die Bautätigkeit nötigen
Gelder insbeſondere der zweiten und ſpäteren Hypotheken wird
das Thema des 2 Verhandlungstages bilden

Kirche und Schule
Dem Reichsboten ſchreibt eine Leſerin Aus dem Munde

eines Terrainmaklers hörte ich kürzlich dies Die aus Frank
reich ausgewieſenen Jeſuiten bekommen wir jetzt ins Land
Jch ſelbſt ſtehe in Unterhandlung mit dem Orden wegen eines

rundſtücks in einem weſtlichen Vororte Berlins Das alte
Schloß mit dem ſchönen Park die ſtille Lage alles iſt wie ge
ſchaffen für den Orden Das Geld haben ſie bekanntlich reichlich
Die Sache iſt ſo gut wie perfekt Dieſe ganz in den Hoch

e paſſende Geſchichte bedarf doch noch ſehr der Be
tätigung

Heer und Flolte

Die diesjährigen Flottenübungen beginnen in
Kiel Mitte Auguſt wenige Tage nach der Heimkehr der aktiven
Schlachtflotte aus dem Nordatlautiſchen Ozean Es finden zu
nächſt taktiſche und ſtrategiſche Uebungen in der Oſt und Nord
ſee ſtatt Der Kaiſer trifft wie ſchon früher gemelde am
4 September in n ein bleibt dort drei Tage
und hält die Parade über das IX Armeekorps ab an der wie
verlantet die Schlachtflotte durch ſtarke Landungskorps ſich be
teiligt Am 7 September fährt der Kaiſer zur Flotte die er
beſichtigt Daran ſchließen ſich zweitägige Flottenmanöver am
8 und 9 September und eine Beſprechung der Uebungen am
10 September Am II tritt der Kaiſer die Fahrt nach Kiel an
und begibt ſich nach kurzem Aufenthalt ins Manöver Haupt
quartier im Mecklenburgiſchen Jm Küſtengebiet operieren das
Gardekorps und das IX Armeekorps gemeinſam mit der Schlacht
flotte die 3000 Mann landet Die Kaiſermanöver enden am
15 September Die Flotte ſetzt ihre Uebungen in der Oſtſee
fort Die Schiffe treffen ihre Vorbereitungen zum Einnehmen
der Stellungen für eine geplante Blockade des Kriegshafens Die
Forts erhalten triegetarie Beſatzung Eine Feſtungékriegsübung
die Erzwingung der Einfahrt in der Nacht zum 20 oder
21 September bildet den Schluß Die Kalſerflottille wird ſich
aus der Hohenzollern dem Sleipner und der früheren

Kaiſerjgcht Kaiſeradler zuſammenſetzen An Bord des Knaiſeradler ſchiffen ſich der Kronprinz und die Gäſte des Kaiſers ein
Die Jacht ſiellt nach jahrelanger Untätigkeit am 4 Auguſt in
Dienſt Die Flotte die ſich an der mecklenburgiſchen Küſte ver
einigt iſt nach der Köln Ztg die größte Formation die ie
in deutſchen Gewäſſern tätig war

Verwaltung und Rechtspflege

Nachfolger für Herrn Schönſtedt werden bereits von einer
Berliner Korreſpondenz genannt Nämlich folgende Geheimer
Oberjuſtizrat Dr Beſeler der am 1 April d J als Nachfolger
v Kinowskis zum Oberlandesgerichtspräſidenten in Breslau
ernaunt worden iſt Beſeler war vordem Oberlandesgerichts
präſident in Kiel Er hat ſich dadurch einen Namen gemacht
daß er Ausgangs der 90 er Jahre als Präſident des Berliner
Amtsgerichts J den jetzigen komplizierten Apparat dieſes Gerichtes
ausgebaut und in Gang gebracht hat Weiter kommt in Be
tracht Geheimer Oberjuſtizrat Dr Vierhanus Veſelers Nach
folger als Oberlandesgerichtspräſident in Kiel der früher vor
tragender Rat im Juſtizminiſterinm war und langjähriges Mitglied
ſpäter Vizepräſident der Prüſungskommiſſion Vierhaus der im
beſten Mannesalter ſteht gilt als Mann von koloſſaler Arbeits
kraft Beide Männer wurden mehrfach als Kandidaten für den
jetzt anderweitig beſetzten Poſten des Kammergerichtspräſidenten
genannt Vierhaus insbeſondere gilt ſchon ſeit geraumer Zeit
in Juriſtenkreiſen als der beruſene Nachfolger Schönſtedts
Sollte trotzdem ein älterer Juriſt zum Juſtizminiſter ernannt
werden ſo würde dieſer nur als Platzhalter für Vierhaus au
zuſehen ſein Der Oberlandesgerichtspräſident Hagens in
Frankfurt a M kommt kaum mehr in Betracht ſeit die Ver
handlungen mit ihm wegen des Poſtens als Kammergerichts
präſident geſcheitert ſind

Parteinachrichten
Die ſozialdemokratiſche Preſſe hat ſich bisher im allgemeinen

darauf beſchränkt die von dem Parteivorſtand anfgeſtellte
Tagesordnung für den Bremer Parteitag zur Kenntnis
ihrer Leſer zu bringen Allgemein nimmt man aber an daß die
wichtige Organiſationsfrage die unter den letzten
Gegenſtänden der proviſoriſchen Tagesordnung aufgeführt worden
iſt vom Parteitag in den erſten Tagen verhandelt werden
wird Es war zu erwarten daß ſich die Sozialdemokraten einen
ſolchen fetten Biſſen wie ihn der König sberger Ruſſen
prozeß ihnen in den Schoß geworfen hat ſür die Behandlung
auf dem Parteitag nicht entgehen laſſen werden Jn der Tat
wird denn auch von der Schlesw Holſt Volksztg und dem
Offenbacher ſozialdemokratiſchen Organ ſchon lebhaft Stimmung
dafür gemacht den deutſchen Ruſſenkurs vor das Forum des
Bremer Parteitags zu bringen man hat auch ſchon Bebel als
den geeignetſten Referenten hierfür in Vorſchlag gebracht
Das ſprichwörtlich gewordene Schweineglück der Sozial
demokraten hat ſich alſo auch hier wieder einmal zur richtigen
e in einem für die Partei kritiſchen Augenblick ein
geſtellt

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Das Ende des raſſiſchen Kaperkrienes
im Noten Meere

Wir berichten an leitender Stelle über das Ende des ruſſiſchen
Kaperkrieges im Roten Meere der deutſche und engliſche
Handelskreiſe ſo heftig erregt hatte Ueber die Heldentaten der
nun kaltgeſtellten Freiwilligenflotte wird dazu noch weiter be
richtet

Dem Reuterſchen Bureau iſt über die Aufbringung eines
weiteren engliſchen Dampfers Ardova durch den Dampfer

Smolensk der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte folgender Bericht
zugegangen Die Swmolensk feuerte drei blinde Schüſſe ab
Als aber die Ardova daraufhin nicht abſtoppte gab die Smo
ſensk zwei ſcharfe Schüſſe auf ſie ab von denen der eine
ſie in der Mitte der andere am Heck traf Die Ardova wurde
dann beſchlagnahmt und ihre Mannſchaft auf die Smolensk
übergeführt

Die Franukf Zeitung meldet aus Sydney Das engl Flagg
ſchiff Euryalus erhielt heute plötzlich den Befehl ſeellar
zu machen Das Schiff nimmt eiligſt Kohlen ein

Der Dampfer Perſia hat Sonnabend in Bombay die Poſt
aus Prinz Heinrich abgeliefert die der ruſſiſche Hilſskrenzer
Smolensk im Roten Meere beſchlagnahmt hatte Die Poſt
wird ſofort nach Colombo weitergeſandt um von da den An
ſchluß an den Meſſageries Dampfer Polyneſien zu erreichen
der auf dem Wege nach Japan am 1 Auguſt Singapore
anläuft

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Konſtantinopel ge
meldet England hat gegen die Erteilung der Erlaubnis an
weitere Schiffe der Freiwilligenflotte zur Durchfahrt durch die
Dardanellen Proteſt erhoben und beſteht darauf daß die
Malakka angehalten wird falls ſie auf der Fahrt nach

Sebaſtopol in den Dardanellen ankommt Die Pforte hat Be
fehle ergehen laſſen die Malakka im Falle der Ankunſt in den
Dardanellen anzuhalten

Nüſtungen und Stimmnugen
Die letzten amtlichen Kriegsberichte haben in Petersburg

wiedex einen ſehr niederſchlagenden Eindruck gemacht
Allgemein wird beſürchtet daß die Wahrheit verſchwiegen wird
und daß Kuropatkin ſich bereits in höchſt gefährdeter Lage be
findet Beſonders will man nicht glauben daß Kuropatkin 1000
Mann oferte nur um Erkundigungen über die feindlichen
Stellungen einzuzlehen

Sonſtige Meldungen
Nach einem Telegramm aus Niutſchwaug hat am Sonnu

abend bei dem 6 Meilen von dort entfernten Tahſnitong ein für
die Japaner erſolgreiches Gefecht ſtattgefunden in dem die
Ruſſen 700 Mann verloren haben ſollen Die Japauer nähern
Le palant Niutſchwang wo infolgedeſſen große Aufregung

errſcht
m

Provinzialnachrichten
K Nietleben 24 Juli Waldbrand Heute mittag kurz

nach 12 UÜhr entſtand in der Dölauer Heide an der Nietlehener
ſtraße und dem Uebergange nach Lieskau plötzlich ein Wald
brand Die gegen 60 Meter lange und 20 Meter hohe
Böſchung ſtand in Flammen Dem mit feinen Leuten und den
Leuten des Fabrikbeſitzers P Heydenreich herbeigeeilten
Stationsvorſteher aus Nielleben Herrn Jecht gelang es den
Brand durch Aufwerfen von Sand alsbald zu löſchen

e Wallwitz 23 Juli KKleinbahn Die von bier nach
Wettin führende Kleinbahn hat im letzten Betriebsjahre einen
Reingewinn von rund 16,720 M erzielt

e Landsberg VBez Halle 23 Juli Ueberfahren
Bei dem benachdarten Dorfe Schönwölkau wurde in der vor
letzten Nacht der Möbelwagenfahrer Fr Jahn überfahren und
ſchwer verletzt ſo daß der Verunglückte nach dem Krankenhauſe
geſchafft werden mußte

e

e

e e

S h

S
h

er



R

G e

en
en

ich

en

n
r

nd
uſe

e

e

S

e

e
S

e
Be

e

e

e

e

v

S e

Einbruchsdiebſtahl ausgeführt und dabei ein F

nene e ne ne

e Petersberg 23 Jnll Der Wafſſermangel aufwſcher ob wird von Tag zu Tag immer empfindlicher da
die vorhandenen wenigen Brunnen verſagen

Theißen 23 Juli VBeſfere Eiſenbahnverbindung
Eine Petſtion haben hieſige Einwohner ſowie ſolche der Nachbar
orte an die Königliche Eiſenbahndirektion geſandt und darin um
Abſtellung eines oft recht unliebſom empfundenen Fahrplanmangels
gebeten der darin beſteht daß es nicht möglich iſt bei Benutzung
des abends nach 9 Uhr von Weißenfels her in Zeitz eintreffenden
Schnellzuges Nr 34 den Rückanſchluß in Zeitz an den Perſonen
zug 339 zu erlangen da dieſer kurz vor Aukunſt des erſteren
gbfährt Die Petenten bitten daher den zwiſchen Naumburg und
Teuchern verkehrenden Zug Nr 988 welcher abends 34 Uhr in
Teuchern eintrifft bis Zeitz weiterzuführen Dadurch bliebe nicht T
nur die direkte Verbindung Berlin Magdeburg Halle

eitz erhalten ſondern es würde auch eine neue und erwünſchte
ältere Verhindung Nanmburg Zeitz geſchaffen und zugleich er

hielte endlich auch Zug Nr 860 CorbethaDenben den bisher
noch fehlenden aber ſehr vermißten Anſchluß in Deuben nach
Zeitz

Schkölen 24 Juli Beſichtig ungen Spar
kaſſen Geſtern nachmittag weilte der Kgl Regierungs
präſident Frhr v d Recke der Kgl Landrat Graf Unruh und
noch Herren der Kal Regierung zu Merſeburg in unſerer Stadt
um in einer Voiflutangelegenheit eine Loökal Beſichtigung vor
zunehmen Als Jntereſſenten waren zu dem Termin auch der
Kal Ockonomierat Tellemann Bürgermeiſter Todte und Fabrik
beſitzer Nachtigall geladen Die eingehende Beſichtigung erſtreckte
ſich anf das Gelände oberhalb und unterhalb der Stadt Man
ſicht allgemein mit Spannung der Entſcheidung in dieſer eigen
artigen Angelegenheit entgegen Ferner fand am Metz und
Knüpperſchen Gehöſt am Bahnhof ein Lokal Termin unter
Leitung des Kgl Landrats Graf Unruh Weißenfels wegen An
lage eines Kanals ſtatt Durch den Verbandsreviſor des
preußiſchen Sparkaſſenverbandes fand in voriger Woche eine
anßerordentliche Reviſion der hieſigen Stadtſparkaſſe ſtatt bei
der alles in Ordnung befunden wurde

Aſſchersleben 24 Juli Unglücksfall Jn dem Aſchen
kangl des Keſſelhauſes II der hieſigen Kaliwerke wurden geſtern
morgen durch ECinſpritzen von kaltem Waſſer in glühende Aſche
die beiden Arbeiter Heinrich Balke und Chriſtian Annecke durch
den dabei entſtehenden Waſſerdampf verbrüht

Staßfurt 24 Juli Unfall Auf dem VBerlepſch
ſchachte wär geſtern der 16jährige Malerlehrling Weisheit mit
Arbeiten auf der Leiter beſchäftigt Er ſtürzte von derſelben
r d erlitt durch den Fall einen Bruch des rechten Ober
chenkels

r Roßzla 24 Juli Blitzſchlag Bei dem Heutigen Ge
witter ſchlug ein Blitz in die Scheune der fürſtlichen Domäne
in welcher etwas Samenklee lagerte Die Scheune brannte
e aus die Feuerwehr konnte die Brandmauern
chühzen

h Ortrand 24 Juli Seinen entſetzlichen Brand
wunden erlegenj iſt der bei dem Brande der Krauſeſchen
Dampftiſchlerei in Hirſchfeld ſchwer verunglückte Vater des
Beſitzers Krauſe en Auch die Frau des BVeſitzers erlitt ſchwere
Brandwunden

h Licbhenwerda 24 Juli Selbſtmord Schaden
feuner Der 79 Jahre alte R wurde in der Nähe der Elſter
in Uebigan an einem Baume hängend tot aufgefunden Jm
Hinterhauſe des früher Muſchterſchen Grundſtücks in Ortrand
brach Feuer aus Jn kurzer Zeit ſtanden auch Stallgebände
und Wohnhaus in hellen Flammen Bei der herrſchenden
Trockenheit griff das Feuer mit ſolcher Schnelligkeit um ſich daß
auch die Sänberlichſchen und Engelmannſchen Wohn und Wirt
ſchaftsgebäude ein Raub der Flammen wurden
Fenersgiut ſchlug ſogar über die angrenzende Kirchhofsmauer
das dürre Gras und Zierſträucher in Brand ſetzend Die Ent
ſtehungsurſache iſt völlig unbekannt

h Elſterwerda 24 Juli Einbruchsdiebſtahl Ver
leihung Jm bieſigen Gaſthof Kronprinz wurde nachts ein

ahrrad im Werte
von 120 eine Kiſte Zigarren und 20 M Bargeld geſtohlen
Von dem Täter fehlt jede Spur Aus Anlaß der Feier ſeines
80 Geburtstages wurde dem Rektor a D Springer hier der
Kronenorden 4 Klaſſe verliehen

Koſffen 24 Juli Fabrikbrand Die Noſſener
Papierfabrik vormals Roßberg Comp iſt heute nieder
gebrannt Die Urſache des Brandes iſt unbekannt

b Mühlberg a E 24 Juli Dem Erſtickungstode
nahe Geſtern vormittag mußte die Frau des hieſigen Bier
fahrers Uecker ihrem Manne beim Vierausfahren helfen und
ließ ihre beiden Kinder 1 und 3 Jahre alt allein in der ver
ſchloſſenen Wohnung zurück Das ältere Kind ſcheint nun mit
Streichhölzern geſpielt zu haben denn als die Nachbarn aus der
Ueckerſchen Wohnung dringenden ſtarken Qualm bemerkten und
dieſelbe öffneten fand man ein Bett in hellen Flammen ſtehend
und die Stube mit undurchdringlichem Qualm geſüllt vor Die
beiden Kinder lagen anſcheinend leblos am Boden
Dem ſchnell herbeigerufenen Arzte gelang es glücklicherweiſe die
dem Erſtickungstode nahen Kinder aus unmittelbarer Lebens
geſahr zu befreien auch wurde der Brand bald gelöſcht

Reuhaldensleben 24 Juli Geheimnisvoller Tod
Bei Groß Santersleben wurde Donnerstag ein Mann tot auf
gefunden der allem Anſchein nach ein Ungar von Nationalität
iſt aus Amerika kam und auf der Fahrt nach Wien begriffen
war Der bis jetzt Unbekannte iſt vermutlich bei Wellen von
mehreren Perſonen aus dem Zuge geſetzt und allem Anſcheine
nach vergiftet worden Die Leiche iſt nach Groß Santersleben
gebracht

R Gollme 24 Juli Stiftung Ein Ehepaar aus der
Paröchie hat der hieſigen Kirche ein buntes Fenſter geſtiftet
Das Fenſter zeigt Teppichmuſter mit einem Medaillon den
ſegnenden Chriſtus darſtellend

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Zimmerpolier
Ednard Stoye zu Pohrihſſch im Kreiſe Delitzſch dem Holzhanermeiſter Wil
hem Domeyer zu Lanterberg im Kreiſe Oſterode a ſowie den Wald
arbdeilern Karl Peter zu Scharzfeld im Kreiſe Oſterode a Karl Bock
und Ednard Zeilweger zu Lanterberg in demſelben Kreiſe das Allgemeine
S ren,eichen Ten nachbenannten Perſonen wurde die Erlandnis erteilt zur
Anlegung der ihnen verlieh nen nichtvrenßiſchen Orden und war des Kom
wiandeurzeichens zweiter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts
des Bären dem Präſidenten der Eiſenbahndireklion in Magdeburg Graaf
der Krone zim Ritterzeichen erſter Klaſſe desſelben Ordens dem egierungs
nd Vanrat Loycke Vorſtand der Eiſenbahndireklion J in Deſſau und dem
Eiſenbahndirektor Wenig Vorſtand der Eiſenbahninſpeklion in Deſſau des
Ritterzeichens erſter Klaſſe derſelben Ordens dem und Baurat
Büttner Mitglied der Eiſenbahndirektion in Magdeburg der Fürſtlich
Schwarzburgiſchen Chreumedaille erſier Klaſſe den Eiſenbahnzugführern Ret h
feld ünd Hertel beide zu Saalſeld

e

Vernburg 283 Juli Aus dem Zuge geſprungenEin Reiſender der am Donnerstag Nachmittag aus Verſehen in
einen Perſonenzug geſliegen war der von hier nach Köthen
fährt öffnete hinter Station Solvayhall das Abteil IV Klaſſe
und ſprang aus dem in voller Fahrt befindlichen Zuge Kurz
darauf kreuzte der von Köthen kommende Zug die Stelle wo

er leichtſinnige Reiſende ſich eben vom Vahngleiſe erhoben
dalte ohne Schaden davonzitragen

iſt Harzburg 23 Juli Der älteſte Kurgaſt hierſelbſt
der Harzb Ztg zufolge Herr Oberintendant Meinardus
in Schmelzers Hotel hier abgeſtiegen iſt Der alte Herr

r r n i J reIriſch daß er täglich größere Spaziergänge in Beale ung ſeiner Tochter unternehmen kann Wertaes

Harzburg 24 Juli Exploſion Jn einem Hochofender WMäthildenhütte bei Harzburg n Jene nk Gaſe

Die große

enereet
loſion ſtatt wodurch ein Teil der Hochofenbedichtung heranu wurde Ein Arbeiter erlitt ſchwere Je ine

erletzungen Der materielle Schaden iſt gering der Hochofen
wird wie wir anthentiſch erfahren heute ſchon wieder betriebs
fähig ſein Der eine Schwerverletzte der Hütlenarbeiter Augnſt
R yotd hat ſehr ſchwere Brandwunden am ganzen Körper

Braunſchweig 22 Juli Militäriſche Reklame bei
Beyerleins Zapfenſtreich Die Militärbehörde die
anfänglich den hieſigen Militärkapellen verboten hatte im Garten
von Holſts Theaker wo der Zapenſtreich aufgeführt wurde
überhaupt zu konzertieren hat dieſes Verbot wieder rückgängig F
gemacht die Kopelle der 92er ſpielt wieder Nur an den
agen an denen das gefährliche Stück i t tierdie Willlärkapele nie Nrlich n Szene geht konzertiert

Jenag 23 Juli Tierärztliche Hochſchule Wiedas Großherzogliche Staatsminiſterium Abteilung des Jmiern

bekannt macht beginnen die Vorleſungen für das Winterſemeſter
1904/05 an der Kgl Tierärztlichen Hochſchule in Dresden deren
Beſuch auch Angehörigen unſeres Großherzogtums geſtattet iſt
am 18 Oktober Das Statut der Tierärztlichen Hochſchule in
Dresden kann bei den Kanzleien der Großherzogl Vezirks
direktoren eingeſehen werden

Saalfeld 23 Juli Gewitter Nach vierwöchiger
Tropenhitze gingen in Thüringen heute nachmittag ſchwere Ge
witter mit wolkenbruchartigem Regen und Hagelſchlag nieder
Der Blitz hat verſchiedentlich gezündet

S Pildburghanſen 24 Juli Schulverhältniſſe Jm
Jahre 1875 gab es im Herzogtum Sachſen Meiningen 458 1904
763 Lehrerſtellen Die Zahl der Schulkinder iſt in dieſem Zeit
raum von 82,480 auf 45,651 angewachſen Auf eine Lehrerſtelle
Sehr cwſchnirelich im Jahre 1875 71 und am I d Mts 60

chulkinder
Leipzig 24 Juli Der Feuerſchutz dürfte auf der Jnter

nationalen Kochkunſt und Fachansſtellung ſür das Gaſtwirts
gewerbe Leipzig 1905 eine der intereſſanteſten und an praktiſchem
Wert bedeuntſamſten Abteilungen bilden Alle neugaxtigen Fener
ſchutzapparate ſollen auſ der Ausſtellung in einer Abteilung im
Original oder wo es nicht anders angängig im Modell ver
einigt werden

Ohne Unterbrechung
erhält man die Sagnle Zeitung bei Beginn
eines neuen Monats durch die Poſt nur dann
geliefert wenn die Erneunerung des Abonne
ments rechtzeitig ſtattgefunden hat

Wir bitten daher unſere verehrlichen

Poſtabonnenten
welche die Saale Zeitung nur für Monat
Juli beſtellt haben die Erneuerung des
Abonnements für die Monate

Auguſt und September
ſchon jetzt bei ihrem Briefträger oder Poſtamt
beſtellen zu wollen Poſtbeſtell Nummer 6816

Probeabonnements
für die Monate Auguſt und September bei
der Poſt abgeholt koſten nur 1,09 M pro
Monat durch unſere Filigal Expeditionen
monatlich 85 Pfg frei Haus in Halle durch
unſere Austräger 85 Pfg bei einmaliger und
1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung täglich

Vermiſchtes
Jnbiläum der Stadt Mettmann Die Feier des 1000jährigen Be

ſtehens des Ortes wurde am Sonnabend durch Gottesdlenſt in beiden
Kirchen eingeleitet Dem Feſtakte im Zelt wohnten als Ehren
gäſte bei der Miniſter des Jnnern Freiherr v Hammerſtein der
Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben der Oberpräſident der
Rheinprovinz Dr Naſſe und der Regierungspräſident von Düſſel
dorf Schreiber Nachdem Bürgermeiſter Conradi die Feſtgäſte
begrüßt hatte hielt Miniſter Freiherr v Hammerſtein eine An
ſprache in der er die Stadt Mettmann zu ihrem ſeltenen
Jubiläum beglückwünſchte und ihr die beſten Wünſche der Staats
behörden überbrachte

Wo er iſt will ich auch ſein Jn Berlin wurde der Arbeiter
Wilhelm Reck gerade in dem Augenblick verbaftet als er ſeine
Diebesbente die aus einem Kontordiebſtahl herrührte bei einem
Händler verſchärfen wollte Reck der behauptete die Waren
von dem großen Unbekannten erworben zu haben beſtritt
die Einbrüche Trotzdem wurde er feſtgehalten Geſtern er
ſchien nun bei der Kriminalpolizei die Arbeiterin Pauline Quaſt
um ſich als Braut nach dem Schickſal Recks zu erkundigen Als
ſie die Verhaftung erſuhr erklärte ſie Wo er iſt will ich auch
ſein und geſtand daß ſie als ſeine Helferin die Einbrüche
ausbaldowert und dem ausführenden Reck Schmiere geſtanden

habe Von dem Erlös aus der Beute lebten beide ſo lange bis
ein neuer Beutezug notwendig wurde

Unfall auf der Rennbahn Auf der Rennbahn im Kaiſer
Wilhelmtal bei Dortmund wollte der Rennfahrer Vegt aus
Bochum einen neuen Rennmotor ausvprobieren Er ſtieß dabei
an die änßere Umkleidung der Rennbahn die morſche Wand
gab nach und der Fahrer ſtürzte von der Böſchung ab Er
war ſoforttot

Die Artiſten und Fran Profeſſor Meter Gegen dos geplante
Wiederauftreten der Frau Profeſſor Meyer auf der Bühne eines
Variétés wird in Artiſtenkreiſen mit aller Entſchiedenheit
proteſtiert Es müſſe heißt es in einem Artiſtenfachblatt dem
Unfug ein Ende gemacht werden daß das Variété zu einer
Schauſtellung übel beleumdeter verkrachter Jndividuen herab
gewürdigt würde Die Abſicht dem Senſationsbedürfnis der
niedrigen Schauluſt der Menge entgegenzukommen träte in
dieſem Falle um ſo deutlicher zu Tage als Frau Profeſſor
Meyer bereits einmal wegen ungenügender Leiſtungen und
völliger Talentloſigkeit der Variétébühne Valet ſagen mußte Die
Direktoren die dieſer Dame trotzdem jetzt wegen des Prozeſſes
günſtige Engagementsbedingungen bieten ſchädigen den Ruf des
Variétés aufs tiefſte und ſollten daher von allen anſtändigen
Artiſten gemieden werden

Eine heitere Geſchichte hat ſich unlängſt bei dem Kleler
angatomiſcheg Jnſtitut zugetragen Zu dem Wärter der eine
Pfeife vrauchend Feierabendſtunde hielt trat ein im mittleren
Lebensalter ſtehender Sonnenbruder heran und ſtellte etwas
verlegen die Frage Kann man ſick hier wull verkoopen Derſtets zum Scherz augeiecte Beherrſcher des Reiches der Toten
muſterte einen Augenblick das ſeltſame Verkaufsobjekt dein man
anſabh daß es bereits bei Lebzelten von innen heraus in
Spiritus geſetzt war und meinte dann Dat kunn wull an
gahn Wiedül krieg ick deyn darvör Na dörtig Mark
büſt ja wull wert Afmaakt rief ſeelenvergnügt der Ver

känfer ſeines eigenen Jch und hielt die offene Hand hin Na
denn kumm mit runner denn will k di glieks uphang ſprach
mit erhobener Stimme der Bewacher des Hades und faßte
gleichzeitig ſeinem Gegenüber nach dem Kragen Der Verkaufte
aber der natürlich nicht gedacht hatte daß es gleich losgehen
ſollte wurde kreidebleich und ſtürmte davon als ob alle Knochen
männer der Unterwelt hinter ihm drein wären Der Wärter
aber klopfte ſeine Pfeife aus und meinte kaltlächelnd Den kriegt
wi früh genog aber umſonſt

Ein Frauenkampf Auf dem Frankfurter Centralbahnbof kam
es zur Zeit des ſtärkſten Verkehrs zu einem Frauenkampf Eine

rau in deren Begleitung ſich drei Kinder beſfanden geriet
durch den Anblick einer Nebenbuhlerin ſo in Anfregung daß ſie
tätlich vorging den Schirm auf ihrer Gegnerin entzweiſchlug
und ſie ſchließlich mit einem Meſſer attakierte Die Bedrohte

verfolgt von der gekränkten Gattin Die Polizei mußte
einſchreiten und die Unglückliche die tobſüchtig geworden war
nach der Jrrenanſialt überweiſen Die bedauernswerten Kinder
wurden vorläufig von der Polizei in Obhnt genommen

Durch Vleivergiftung infolge fehlerhafter Waſſerleitung einer
Brauerei ſind in Döbern bei Forſt 50 Perſonen erkrankt eine
Perſon iſt geſtorben

Schiffsunfall Boesmanns Bureau meldet Der Reichspoſt
dampfer Prinz Heinrich ſtieß acht Meilen weſtlich von Kap
Dondra auf ein Wrack oder einen unbekannten Felfen und erlitt
eine Bodenbeſchädigung Der Dampfer fuhr unter eigenem
Dampfe nach Pointe de Galle zurück Der vordere Kohlen
bunker iſt voll Waſſer im übrigen ſind Schiff und Ladung
unbeſchädigt

Jn großer Verlegenheit befindet ſich augenblicklich die Männer
welt in dem Beckum benachbarten Dorfe Dieſtedde Dort iſt
nämlich der einzige Barbier geſtorben Mögen nun auch die
alten Römer geſagt haben der Bart iſt die Zierde des Mannes
ſo iſt man doch im Laufe der Zeit vielfach anderer Anſicht ge
worden beſonders wenn wie man zu ſagen pflegt dieſe Zierde
ſo dünn wie armer Leute Korn ſteht Die Dieſtedder welche
ſich die Verſchreibung eines Verſchönerungsrates nech dort nicht
leiſten wollen fahren deshalb nach Beckum

Große Brände in Ungarn Jn der Oetſchaft Mojtin Komitat
Trencſin wurden in der Nacht 30 Wohnhäuſer nebſt Neben
gebänden durch eine Feuersbrunſt vernichtet Ein Kind kam in
den Flammen um Auch in der Ortſchaft Torna Komitat
Abauj Torna deren einer Teil vor drei Monaten durch einen
Brand vernichtet wurde wütete ein heftiges Feuer dem zahl
reiche Gebäude zum Opfer fielen Jnfolge von Waſſernot waren
die Löſcharbeiten ſehr erſchwert

Von einem hochdramatiſchen Kampf zwiſchen Karabinieri und
Bauern wird aus Catania berichtet Die beiden berittenen
Karabinieri Failla und Lüſtro ſollten einen wegen einer Reihe
von Miſſetaten verurteilten Bauer namens Uecellatore verhaften
Sie trafen ihn beim Dorf Bronte der Bauer wollte fliehen
aber der eine Karabiniere verfolgte und packte ihn während der
andere die Pferde hielt Der Bauer ſetzte ſich energiſch zur
Wehr und brachte dem Karabinexe mit einer Sichel die er bei
ſich trug einige Wunden bei Während die beiden noch mit
einander rangen kam der Schwager des Bauern namens Corica
mit einer Miſtgabel herbeigerannt um dem Uccellatore zu helfen
Nun ließ der andere Karabiniere die Pferde ſtehen und griff in
den Kampf ein Ueber eine Stunde hatte bereits das Ringen
der beiden Gruppen gedauert da näherte ſich das eine Paar
einem 8 m tiefen Abgrund und dem Corica gelang es den
Karabiniere Failla hineinzuſtoßen Sein Kamerad glaubte ihn
tot befreite ſich mit übermäßiger Anſtrengung aus der Um
armung ſeines Gegners legte ſeine Büchſe an und erſchoß den
einen der beiden Uebeltäter während Failla aus dein Abgrund
heraus den andern mit einem Schuß niederſtreckte Ein dritter
Bauer der gegen die Karabinieri herbeigeeilt war wurde von
dieſen verhaftet Die Wunden des in den Abgrund geſtoßenen
Karabiniere ſind nicht ſchwer er wird in etwa vierzehn Tagen
geheilt ſein Der Vorfall beweiſt welchen großen Gefahren noch
heute die Karabinieri in den ehemaligen Brigantengegenden aus
geſetzt ſind und iſt ein neues Ruhmesblatt in der Geſchichte
dieſer braven Truppen

Folgen der nächtlichen Anbetung Einen großen Skandal
gab es neulich in Sevilla als man erführ daß Don Sebaſtia
Andujar Pfarrer der Santa Cruz Kirche und Organiſator der
nächtlichen Anbetung mit einem ſeiner Beichtkinder einem

hübſchen achtzehnjährigen Mädchen durchgebrannt ſei Einige
Tage ſpäter wurde das Mädchen von der Polizei in Algeciras
abgefaßt und zu ſeinen Eltern zurückgeführt Es hieß der
Geiſtliche habe ſein Opfer im Stich gelaſſen und ſei von
Gibraltar aus nach Amerika übergeſetzt Nun aber hat ſich
etwas ganz Unerwartetes ereignet Verkleidet iſt Pater
Andujar nach Sevilla gekommen und hat es verſtanden ſe ne
Geliebte von neuem aus dem Elternhaus zu entſühren trotz der
ſtrengen Bewachung die dort ausgeübt wurde Das Liebespaar
ſoll der Zeit zufolge einen Haſen erreicht und ſich nach Eng
land wo es ſich trauen laſſen will eingeſchifft haben Jn
Sevilla exregt der Fall in klerikalen Kreiſen das peinlichſte
Auſſehen Die nächtliche Anbelung an der ſich ſonſt eine
große Anzahl von Frauen und Mädchen beteiligten hat hier
durch den Todesſtoß bekommen

Die Räuber des Mutter Gottesbildes von Kaſan ſind entdeckt
Der Diebſtahl hat wie aus St Petersburg geſchrieben wird in
ganz Rußland außerordentliches Aufſehen erregt und iſt gewiſſer
maßen als ein nationales Unglück angeſehen worden Die
Polizei hat die umfaſſendſten Unterſuchungen angeſtellt und jetzt
iſt es ihr gelungen die Täter feſtzunehmen Einer der Teil
nehmer an dem Raube der Goldſchmied Maximow in Kaſan
legte das Geſtändnis ab daß das Verbrechen von einem ge
wiſſen Tſchaikin der ſich zeitweſlig in Kaſan aufhält begangen
worden ſei Tſchaikin ſei mit ſeiner Geliebten die um die Tat
wiſſe nach Niſhni Nowgorod entflohen Die Polizei in Niſhni
Nowgorod wurde ſofort in Kenntnis geſetzt und es gelang ihr
Tſchaitin und ſeine Geliebte auf zwei verſchiedenen Dampfern
zu verhaſten Die Verbrecher wurden nach Kaſan gebracht und
ins Gefängnis geſetzt Bei der Unterſuchung der Wohnung fand
man im Ofen und in einem ausgehöhlten Tiſchfuß Edelſteine
und die zerſchnittene Bekleidung des Heiligenbildes Bei
einigen Perſonen ermittelte man Perlen und Kleinodien die
zu dem Bilde gehörten Von den Nachbarn Tſchaikins wurde
feſtgeſtellt daß er vor der Abreiſe einige Gegenſtände an die
Grenzmark der Stadt in eine Schlucht habe Bei
einer ſorgfältigen Unterſuchung der Schlucht an der ſich mehr
als tauſend Perſonen beteiligten wurden in der Erde vergraben
die Jnſirumente gefunden mit denen der Diebſtahl verübt
worden war Die Mutter der Geliebten ſagte aus daß das
Heiligenbild zerhackt und verbrannt worden ſei Tſchaikin
iſt rückfälliger Dieb und leugnet die Tat Man bofft daß das
Bild nicht verbrannt iſt ſondern irgendwo verſteckt gehalten
wird Bis zum Jahre 1612 wurde das Kaſanſche Muttergottes
bild nur in Kaſan am 8 Juli verehrt nach der Beſiegung und
ver wurde dem Vilde noch ein zweiter Gedenktag ge
weiht der in ganz Rußland gefeiert wurde Die Kaiſerin Katha
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ring ſtiftete dem Heiligenbilde eine Brillantkrone die aus 16
großen und 19 kleineren Brillanten beſtand
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Schluss Wochen Kngeboi

PPOrTeIIan
Kaffeekannen weiss 22
Taswen gross 3 Paar 33
Faucier mit Teller Feston 45 5

Terrine 50Speiveteller tet und ach Veston 18
Dessertteller Feston 14
Kompotteller 10Deswerltteller versch Formen 8
Kompottschalen Feston 10
Butterdoven mit Aufschrift oder Dek 36

Glas
12Fliegengläver

Wassergläser 3 Stuck 10
Clasteller 3 Stück 10

gepr 10 4 8Iikörgläser 5Zuckerschalen farbig 15 12 6
Wasser eiüser farbig 3 Stück 20
Mlehflaschen mit Skala 3 Stück 10
Salz und Pkeſfermenagen farbig 5

Steingert
Gemüsetonnen 2wiebelmuster 25
Speiseteller et u Aach Zwiebelmn 10
Desser iteller Zwiebelmustor 9
Abendhbr ottelier 5 8
Satz Milehtöpfe 6 st 45
Kaffeechecher 11 9 7
Satz Schüsseln e teilig 15
Tassen J Paar 12Kinderservice 4teilig 55 45
Salz und Mehl 2zwiebelmuster 33

Diüverses
Bozen Pätten poliert 00 85Spirituv Plätten 7 25

75 95
Paket 20

Peueranzünder 100 Stück 14
Wringmaschinen 29 Gar 12 75 10 75 8 75hrahigazegiockon a 5
Gaskocher 25 62Spirituskocher 28 25 22

Pleischmaschinen

Stahlspäne

jesen Räumungs Verkauf
HalleDimer 28 em 68Wasechbecken weiss a

40 em 36 en
35 1

Von 95 J an
72 60, 50 42 30

Wannen rund aus einem Slück

Wanne oral
Schmortöpko gest

Kaffeekrüge 45 36 28
Butterbüchsen 42
Kaffeehecher 7 em 10
Kaſfeekannen 85 65 55 42

O WPutz und Wiehskasten 30 4 20
Handtuehhalter 60 55 42
Salz und Mehlmesten 42 22
Toplhretter SVitragen Rinrichtungen 38 33
Küchenrahmen 10 45
Dierschränko
Quirlhestecks
Carderobeleisten

50 42 28

55 35 28

See van Woher eBay Rum

Fnnnty ein 35
Pettseife Stück 10 5 S
Clobusputzextrakt 3 Dosen 20

35 5 Poernsweile Riegel 28

Döringweite 14Toiletteabtallseifo ea 4 Pfd 8
Mandelseite 3 Stück 20

Seikemläppehen 5 3 34
Schwämme 5 bei 2 Stück
Seikenpulver 3 Pack 10
Toilettepapier mit Halter 18

die neueste Crrungenschaft auf dem Hebiete der Henussmittel
Tedermann ist imstande in ganz kurzer Zeit ohne besonderen Kostspieligen Apparat selbst

in 4 verschiedenen
Geschmacksarten

herzustellen e
Wir haben den Alleinverlzauf für Halle übernommen und kKostet ein Paket rpurelateis

Pulver in Vanille Erdbeer Schokolade Mimbeer ausreichend für 6 Personen

SO er
Von heute an bis auf weiteres erhält jeder bunde ein Dinkauf

von 1 Mk an einen Bon
gegen welchen in unserem Erfrischungsraum

Sraties 1 Portion Frucht Bis grreaatüe
verabfolgt wird

h

Makr OReH vorzüglich im Geschmack Pfd 65 a Beine NMolkeoreibutter pta 97 Marmelade wit Himbeer ptd 25

Praliné es 4 pa 55 Knackwurst pta 80 Fultana Rosinen pt 25bemisehte ak pa 35 lliwhbeergakt pta 35 MNaizena pt 43Blockschokolade garantiert rein Pa G2 5 Sardinen Dose 32 8gcehr Gerste pta 14
eihniz Cakes 4 Pfd Paket 23 9 Drbgen 2 Ptd Doso 40 llausmacher Nudeln pa 32

okoladenpulver pPta 60 Anchovis 4 Tonnchen 80 Hafermehl Kverr und Hobenlohe Pfd 40

Hamburger Fernruf 378m Le 0p old Nussbaum
Er Ulrichstrasse 6061 Falle a S Barküssertrasse 35Der den Anseigenteil verantwortlich Ludwig Donges in W Daue Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

36 28
h
e
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